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Gebühren und Tarife 
werden nicht erhöht!

Adventharmonie herrsch-
te bei der Budgetsitzung des 
Telfer Gemeinderats am 12. 
Dezember. Der Voranschlag  
für 2009 fand allgemeines 
Lob und wurde einstimmig 
beschlossen.

Das Gemeindebudget für 
2009 sieht Einnahmen und 
Ausgaben von 28.542.900 
€ vor. Der Verschuldungs-
grad beträgt laut Voran-
schlag 32,16 %. Diesen Wert 
bezeichnete Bürgermeister 
Dr. Stephan Opperer ange-
sichts der bedeutenden und 
zukunftsweisenden Investi-
tionen der letzten Zeit als 

"mehr als verträglich".
Besonders hob der Bür-

germeister in seiner Budget-
ansprache hervor: Im kom-
menden Jahr werden die 
Gebühren, Abgaben und 
Tarife der Gemeindever-
waltung und die Tarife im 
Sportzentrum nicht erhöht. 
Opperer: „Das soll die Bür-
gerinnen und Bürger in 
wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten entlasten.“

Die Vertreter aller Frak-
tionen bezeichneten das 
Budget durchwegs als gut 
durchdacht und solide und 
stimmten zu.            Seite 3

 

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2009

wünscht im Namen von Gemeinderat und Gemeindeverwaltung
Bürgermeister Dr. Stephan Opperer

Bilanz eines ereignisreichen Jahres – das war 2008
• 27. 7. Mit "Herr Puntila und 
sein Knecht Matti" starten die 
Tiroler Volksschauspiele 2008.
• 29. 7. In Telfs beginnen die 
Dreharbeiten zum "Tatort"-
Krimi "Baum der Erlösung".
• 11. 8. Der Telfer Simon Schatz 
wird in Budapest Jugendwelt-
meister im Bahnengolf.
• 15. 9. Gemeinderat Martin 
Waldhart kommt bei einem 
tragischen Unfall ums Leben.
• 17. 9. Dr. Peter Scheiring wird 
zum neuen Dekan des Dekana-
tes Telfs gewählt.
• 19. 9. Das Helmut-Kopp-Bun-
desschulzentrum Telfs wird fei-
erlich eröffnet.
• 24. 9. Das Einkaufszentrum 
Telfspark öffnet seine Tore.
• 12. 10. Drei neue "Botschaf-
ter der Friedensglocke" werden 
ernannt. Die Auszeichnungen 
gehen an die Landesorgani- DIE IMPOSANTE LEITNER-WERKSHALLE bei der Eröffnungsfeier.

100 JAHRE MARKTGEMEINDE: Bgm. Stephan Opperer mit LH Günther Plat-
ter und den neuen Ehrenbürgern Peter Larcher und Herwig van Staa.

•7.2. Die Gemeinde Telfs kauft 
den Möserer See aus Privatbe-
sitz.
• 7.3. Der Gemeinderat ernennt 
Peter Larcher und Herwig van 
Staa zu Ehrenbürgern.
• 6.6. Anlässlich der Eröffnung 

des neu gestalteten Rathaus-
saales und -platzes wird Her-
mann Pallhubers "Telfer Jubi-
läumsmarsch" uraufgeführt.
• 21. 6. Die neue Zentrale der 
Gemeindewerke Telfs wird 
ihrer Bestimmung übergeben.

sation von Pax Christi, an Dr. 
Elisabeth Medicus von der Hos-
pizbewegung Tirol und an den 
Südtrioler Dr. Franz Volgger.
• 25. 10. Der Zubau der Rot-
Kreuz-Bezirksstelle wird seiner 
Bestimmung übergeben.

• 31. 10. Im Rathaussaal findet 
der große Festakt "100 Jahre 
Marktgemeinde Telfs" statt.
• 21. 11. Das neue Werk des 
Südtiroler Liftbau- und Ener-
gietechnikkonzerns Leitner 
wird eröffnet.

Jahrhundertfest
Ein bunter Bilderbogen 
lässt das Fest zum Jubilä-
um"100 Jahre Marktge-
meinde Telfs" noch einmal 
Revue passieren.          S. 7

Mülltermine
In dieser Ausgabe finden 
sie Müllabfuhrpläne mit 
den Terminen für das gan-
ze Jahr 2009.          S. 8-10

www.telfs.gv.at
Die Homepage der Markt-
gemeinde Telfs wurde 
grundlegend überarbeitet. 
Jetzt ist sie noch informa-
tiver und benutzerfreundli-
cher.                         S. 11

Statistiker haben heraus-
gefunden: Telfs ist öster-
reichweit der Ort mit dem 
höchsten Bevölkerungsan-
teil an über 85-Jährigen.

Telfs liegt im von der Statis-
tik Austria herausgegebenen 
Handbuch „Österreichs Städte 
in Zahlen 2008“ bei den meis-

ten Werten gut bis sehr gut. 
Auf einem Gebiet verzeichnet 
die Marktgemeinde  aber einen 
Spitzenwert: Telfs hatte 2007 
mit 3,2 Prozent österreichweit 
den höchsten Bevölkerungsan-
teil an über 85-Jährigen. 

Da die Altersstatistik von 
Telfs sonst im österreichischen 

Schnitt liegt, ist das ein Grund 
zur Freude: "Ich betrachte das 
als Kompliment und Beweis 
für die hohe Lebensqualität in 
unserer Gemeinde, in der man 
nicht nur gut leben, sondern 
auch gut alt werden kann", 
kommentiert Bürgermeister Dr. 
Stephan Opperer das Ergebnis.

Ein Ort, in dem man gut alt werden kann

Liebe Leser!
Nach längerer Pause hal-
ten Sie wieder ein "Tel-
fer Blatt" in Händen. Aus 
gesundheitlichen Gründen 
war es unserem Medien-
büroleiter Mag. Wilfried 
Schatz in den vergangenen 
Monaten nicht möglich, 
das beliebte Informations-
blatt der Marktgemeinde 
herauszubringen. Mag. 
Schatz wird am 1. Jänner 
2009 eine einjährige Bil-
dungskarenz antreten. Sei-
ne Vertretung hat Dr. Ste-
fan Dietrich übernommen. 
Zu seinen Aufgaben gehört 
es, dafür zu sorgen, dass 
Sie das "Telfer Blatt" wie-
der regelmäßig erhalten. 
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Für den Ernstfall 
gut gerüstet

Der Ernstfall 
wird hoffent-
lich nie ein-
treten, aber 
bei Katastro-
phen sind wir 
gut gerüstet! 
Der Gemein-
derat hat die 
G e s c h ä f t s -

ordnung der Gemeindeein-
satzleitung beschlossen. Damit 
ist genau abgestimmt, wer 
im Katastrophenfall wofür 
zuständig ist. Die Vernetzung 
mit den Blaulicht- und Hilfsor-
ganisationen ist nun perfekt – 
im Interesse Ihrer Sicherheit!
Eine Neuerung gibt es auch 
bei der Kurzleinenzwang-Ver-
ordnung. Sie wurde gemäß 
neuer gesetzlicher Bestim-
mungen aktualisiert. Die Ver-
pflichtung, Hunde an der kur-
zen Leine zu führen, besteht 
bereits seit längerem. Im Sinn 
der Hundehalter wurde nun 
eine Freilaufzone ausgewie-
sen, die vom Innsteg westlich 
bis zur Sauweide reicht. Wir 
hoffen, dass sich diese Maß-
nahme bewährt!
Beide Verordnungen sind auf 
www.telfs.gv.at zu finden.

Ihr Gemeinde-Amtsleiter
Mag. Bernhard Scharmer
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"Eines finde 
ich in die-
sem Budget 
besonders gut 
– etwas, was 
uns allen am 
Herzen liegen 
muss: dass die 
Gebühren, 
die unsere 
Mitbürger 
direkt betreffen, nicht erhöht 
wurden. In Zeiten wie diesen 
müssen wir die Leute entlas-
ten, wo immer wir sie entlas-
ten können.
Das Budget ist aufgrund der 
Arbeit, die wir alle miteinan-
der geleistet haben, gut und 
gut durchdacht." GR Armin 
Lachberger (SPÖ)

"Der Verschul-
dungsgrad ist 
zwar leicht 
gestiegen, 
aber immer 
noch im 
erträglichen 
Rahmen. Das 
heißt, wir ste-
hen noch ver-
hältnismäßig 

gut da bei all den Investitio-
nen, die wir in den vergange-
nen Jahren getätigt haben. 
Bei den Darlehen habe ich 
gewisse Probleme, wenn 
auch die Neuaufnahmen im 
Wesentlichen vertretbar sind. 

Jedenfalls müssen wir da 
mit Vollgas auf die Tilgung 
lossteuern und nicht nur die 
Zinsen bedienen.
Bedanken möchte ich mich 
beim Bürgermeister für die-
ses vernünftige Budget, für 
seinen besonderen Einsatz 
für die Gemeinde, für sein 
erstklassiges Verhandlungs-
geschick und – trotz aller 
Schwierigkeiten, die dieses 
Amt mit sich bringt – für sei-
ne Fairness." GR Hermann 
Pircher (parteifrei)

"Trotz der 
derzeit 
schwierigen 
Lage der Ban-
ken und der 
zu erwarten-
den Rezession 
ist es dem 
Bürgermeister 
gelungen, 
einen ausge-

glichenen Voranschlag zu 
erstellen. Sehr erfreulich ist 
es, dass von der Gemeinde 
auf Gebührenerhöhungen im 
Bereich der Hoheit verzichtet 
werden kann. Trotzdem ist 
im nächsten Jahr Budgetdis-
ziplin gefordert, nur so wird 
es gelingen, die kommenden 
Zeiten zu überstehen. Der 
Personalkostenanteil von 
unter 25 Prozent ist ein sehr 
guter Wert, der sich durchaus 

mit Betrieben der Privatwirt-
schaft vergleichen lässt."
 GV Johann Ortner (ÖVP)

"Ich bin das Budget vorwärts 
und rückwärts durchgegan-
gen, immer auf der Suche 
nach dem Punkt, der mich 
ärgern könnte, ich finde 

aber nichts, 
abgesehen 
von Kleinig-
keiten. Z. B. 
halte ich die 
Telefonkosten 
für zu hoch 
angesetzt, 
ich bitte, das 
zu überprü-

fen. Was mich 
besonders freut, ist, dass 
es keine Tariferhöhungen 
gibt. Ich kann zum Abschluss 
sagen: Herzlichen Dank!" 
GV Sigrid Gsodam (Grüner 
Lebensraum)

"Ich stimme dem Budget 
zu. Der Grundtenor des 
sparsamen Wirtschaftens ist 
unübersehbar. 
Und das ist 
gut! Danke an 
alle, die daran 
gearbeitet 
haben." GR 
Rosalinde 
Kollmitzer 
(Freie Telfer 
Liste)

A. LACHBERGER

Telfer Gemeindebürger dürfen auf dem Seefelder Plateau wei-
ter unentgeltlich langlaufen. Durch Verhandlungen mit dem TVB 
Olympiaregion Seefeld ist es Bürgermeister Dr. Stephan Opperer 
gelungen, die geplante Saisongebühr von 25 Euro abzuwenden. 
Die Marktgemeinde Telfs und der TVB tirolmitte zahlen dem 
TVB Seefeld eine geringfügige Jahrespauschale, dafür können 
die TelferInnen weiterhin die großteils über Telfer Gemeinde-
gebiet führenden Loipen auf dem Seefelder Plateau unentgelt-
lich benützen. Den kostenlosen Langlaufausweis können Telfer 
GemeindebürgerInnen wie bisher im TVB-Büro tirolmitte in Telfs 
(Untermarktstr. 1; Lichtbild nicht vergessen!) beantragen.

Keine Loipengebühr für Telfer

Eine Stunde gratis parken 
kann man noch bis Jahres-
ende in der Telfer Kurzpark-
zone im Ortszentrum. Dazu 
muss beim Parkautomaten 
ein Leerschein gezogen wer-
den, der dann als Parkticket 
für die erste Stunde gilt. 
Überhaupt frei parken darf 
man am 24. und 31. Dezem-
ber. An diesen Tagen wer-
den die Parkscheine nicht 
kontrolliert.

Ebenfalls am 24. und 31. 
12. gibt es noch ein anderes 

"Weihnachtszuckerl" der 
Gemeinde: Erstmals ist an 
den beiden Tagen von 12 
bis 15 Uhr der Eislaufplatz 
geöffnet – und Eintritt frei! 
Eine perfekte Gelegenheit, 
die Wartezeit aufs Christ-
kind zu verkürzen!

Eine andere Möglichkeit, 
den Nachmittag vor dem 
Heiligen Abend zu verbrin-
gen, bietet der Kleine Rat-
haussaal. Dort wird am 24. 
12. (15 Uhr) das Märchen 
"Frau Holle" aufgeführt.

Gratis parken und Eis laufen

Sozialintegrative Alltagsbegleitung gibt es jetzt auch in der Regi-
on Telfs/Oberland. Mag. Ludwig Plangger (l.), Geschäftsführer 
von MOHI Tirol, konnte bei der Eröffnung der ersten Regional-
stelle von MOHI Tirol am 19.11.2008 in Telfs (Wallnöferplatz 3) 
auch Mag. Günter Porta und LR Gerhard Reheis (r.) begrüßen.
Die Leiterin der Regionalstelle Telfs, Dr. Susanne Steyrer-Aou-
achri, stellte in ihrer Begrüßung den Verein und sein Angebot 
vor. MOHI wurde vor 25 Jahren mit der Idee begründet, Men-
schen mit Beeinträchtigung Unterstützung bei ihrer individuellen 
Lebensgestaltung in ihrer Wohnung und ihrem Umfeld zu geben. 
So können sie am gesellschaftlichen Leben teilhaben und soweit 
als möglich ihren Alltag selbständig gestalten.

Regionalstelle von MOHI in Telfs

Sprengelarzt
Ab 1.1. wird Dr. Erik Böck 
nicht mehr als Sprengelarzt 
zur Verfügung stehen. Er 
übernimmt eine Praxis in 
Haiming. Bestrebungen, 
zusammen mit der Telfer 
Ärzteschaft einen Nachfol-
ger zu finden, sind im Gang.

Fachberatung
zum Thema
Grundsicherung

Die Bezirkshauptmann-
schaft Innsbruck hat in 
Kooperation mit der 
Marktgemeinde Telfs eine 
Beratungsstelle zu Fragen 
der Grundsicherung einge-
richtet. Seit 1.10.2008 steht 
jeden Mittwoch, jeweils 
von 8 bis 12 Uhr, im Ge-
meindeamt Telfs (1. Stock, 
Sprechzimmer) der Leiter 
der Sozialabteilung der BH 
Innsbruck, Johannes Enta-
cher, für Antragsstellungen 
und Fragen zur Verfügung.

Wichtig: Beratung bzw. 
Terminvergabe nur nach 
Anmeldung. Tel. 0512/ 5344-
5020, e-mail: johannes.enta-
cher@tirol.gv.at

H. PIRCHER

R. KOLLMITZER

S. GSODAM

J. ORTNER
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Raucherräume 
in Gastronomie: 
Anträge stellen!

Am 1. Jänner 2009 tritt in 
allen Gastronomiebetrieben 
Österreichs ein generelles 
Rauchverbot in Kraft.

Die Ausnahmen: Betriebe 
unter 50 m2 Grundfläche 
dürfen als Raucher- oder 
Nichtraucherbetriebe dekla-
riert werden und müssen 
dann als solche gekenn-
zeichnet sein. In Gastrono-
miebetrieben zwischen 50 
und 80 m2  darf das Rauchen 
gestattet werden, wenn 
bauliche Maßnahmen zur 
Raumteilung (z. B. baurecht-
lich oder feuerpolizeilich) 
nicht zulässig sind.

Achtung: Alle Betriebe 
ab 50 m2, die beabsichtigen, 
einen abgeschlossenen Rau-
cherraum zu schaffen, müs-
sen bis 31.12.2008 Anträ-
ge bei der Baubehörde 
(Gemeinde) einbringen! Nur 
wer die baulichen Maßnah-
men rechtzeitig behördlich 
eingeleitet hat, fällt unter 
die Übergangsregelung, die 
bis 30.6.2010 befristet ist.

Weitere Infos finden Sie 
auf www.telfs.gv.at

Dr. G. Baldauf
Dr. Gabriele Baldauf, Ärztin 
für Allgemeinmedizin, ist seit 
September als KUF-Vertrags-
ärztin, für alle anderen Kas-
sen als Wahlärztin, in Telfs, 
Weißenbachgasse 1, tätig.
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21 Mal "Ja" zum Budget `09

Einstimmig beschlos-
sen hat der Gemeinde-
rat am 12. Dezember das 
Budget für 2009. Der Vor-
anschlag sieht Einnah-
men und Ausgaben von 
je 28,542.900 Euro vor.

Davon entfallen auf 
den Ordentlichen Haushalt 
25.532.900 € und 3.010.00 € 
auf den Außerordentlichen. 
Das Gesamtbudget aller Ge-
meindebetriebe und Verbän-
de zusammengenommen be-
trägt 49,4 Mio. € (s. Tabelle 
rechts). Mit diesem Umsatz, 
von dem allein 7.394.500 € 
direkte Investitionen ausma-
chen, gehört die Marktge-
meinde zu den wichtigsten 
Investoren der Region. In 
Zeiten verstärkter Krisenäng-
ste ist das ein nicht zu unter-
schätzender stabilisierender 
Faktor für die Wirtschaft.

Die befürchtete Rezessi-
on spielt auch bei einer be-

sonderen Maßnahme eine 
Rolle, die Bgm. Dr. Stephan 
Opperer hervorhob: 2009 
wird die Gemeinde ihre Ge-
bühren, Abgaben und Tarife 
im hoheitlichen Bereich (also 
z. B. Müllgebühren, Parkge-
bühren oder Gemeindesteu-
ern) und die Tarife im Sport-
zentrum nicht erhöhen. 
Man verzichtet sogar auf die 
gebotene Indexsteigerung. 
Bgm. Opperer: „Das soll die 
Bürgerinnen und Bürger in 
wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten entlasten.“

Auch die Opposition 
zeigte sich mit dem Voran-
schlag zufrieden. VBgm. Pe-
ter Gritsch (SPÖ) kurz und 
bündig: "Wir haben uns in-
tensiv damit auseinanderge-
setzt  und finden: Das Bud-
get geht in Ordnung!"

Abgesehen von kleineren 
Kritikpunkten bezeichneten 
Vertreter aller Fraktionen 

den Voranschlag durchwegs 
als gut durchdacht und so-
lide und dankten dem Bür-
germeister, dem Finanzaus-
schuss und der Leiterin des 
Finanzreferats Doris Schiller 
für die geleistete Arbeit.

Der Beschluss für den 
Voranschlag 2009 fiel ein-
stimmig: Alle 21 Manda-
tare stimmten mit "Ja". So 
konnte Bgm. Opperer mit 
einem bei derartigen Gele-
genheiten nicht alltäglichen 
Satz schließen: „Vielen Dank 
für diesen angenehmen Ta-
gesordnungspunkt Budget!"

Nach der beinahe serienmäßigen Abwicklung 
von Großprojekten zum Nutzen der Telfer Infra- und 
Arbeitsplatzstruktur will man 2009 in der Gemeinde-
führung etwas zurückschalten und sich auf die Ver-
tiefung des Geschaffenen konzentrieren.

Dem entspricht die Dotierung der Haushalte. Das außer-
ordentliche Budget etwa ist mit rund drei Mio. Euro eher 
klein. Dennoch ist es nicht unwichtig, was sich die Gemein-
deleitung für 2009 vorgenommen hat. Einige Beispiele:
w  Weiterlaufen wird die Lawinenverbauung auf der 

Hohen Munde, die dafür sorgen soll, dass wichtige Flächen 
in Sagl aus der roten Zone genommen werden können.
w Für mehrere hunderttausend Euro will man moderne 

Brandschutzeinrichtungen an den Volks- und Hauptschulen 
installieren lassen.
w Die Ritschenverbauung wird weitergeführt.
w Wichtige Großprojekte wie Erweiterung der Musik-

schule sowie der Kauf des Möserer Sees und des Schaffen-
rath-Areals wurden zwar im Haushalt 2008 abgehandelt, 
tauchen aber mit den laufenden Tilgungen und Zinszahlun-
gen auch im Budget 2009 auf.

Auch wenn keine gigantischen Projekte bevorstehen, ist 
außer Frage, dass die von der Gemeinde und ihren Betrie-
ben umgesetzten Summen stark belebend auf die Wirt-
schaft der Region wirken werden. In Zeiten der Krisenangst 
ein besonders wichtiger Aspekt! Bgm. Opperer zur Rolle der 
Gemeinde in dieser Situation: "Ich meine, dass es gar nicht 
so sehr um große eigene Investitionen geht, sondern viel 
mehr darum, dass man 
von Gemeindeseite alles 
tut, damit die Betriebe 
gut arbeiten können. 
Das wird in nächster Zeit 
ganz wichtig sein. Aber 
ich glaube auch, dass 
man das Ganze mit Opti-
mismus betrachten soll 
und darauf hoffen kann, 
dass sich alles wieder sta-
bilisieren wird!"

DER GEMEINDERAT tagte diesmal in ungewöhnlichem Ambiente – vor Theaterkulissen im Kleinen Rathaussaal.

Betriebe arbeiten lassen

Der Verschuldungsgrad 
der Marktgemeinde Telfs 
steigt gemäß dem Voran-
schlag im Jahr 2009 gering-
fügig auf 32,16 Prozent. 
Verglichen mit Gemeinden 
ähnlicher Größenordnung 
liegt Telfs mit diesem Wert 
jedoch recht gut. Das wurde 
in der Budgetsitzung auch 
von Sprechern der Oppositi-
onsparteien anerkannt.

Bürgermeister Dr. Ste-

phan Opperer erinnerte da-
ran, dass der Verschuldungs-
grad bei seinem Amtsantritt 
2004 bei rund 70 Prozent ge-
legen habe und bezeichnete 
den jetzt erreichten Wert als 
"mehr als akzeptabel". Und 
er betonte: Ich glaube, wir 
haben nicht schlecht gear-
beitet, vor allem, wenn man  
betrachtet, was wir in diesen 
fünf Jahren alles umgesetzt 
haben!" 

"Mehr als akzeptabel"

Bürgermeister Opperer im Gemeinderat

DEM BÜRGER ZULIEBE: Die Müllgebühren werden 2009 nicht erhöht.
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Nachrichten aus 
dem Standesamt
für die verbandszugehörigen 
Gemeinden Flaurling, Ober-
hofen im Inntal, Pettnau, Pfaf-
fenhofen, Polling in Tirol, Telfs 
und Wildermieming.
Am Standesamt Telfs wurden 
folgende Personenstandsfälle im 
Verzeichnis eingetragen:

GEBURTEN
31.8.2008 – Flora Elke Hört-
nagl (Eltern: Hörtnagl Dagmar 
Maria und Hörtnagl Stefan 
Hubert aus Telfs)
19.11. – Paul Ried (Eltern: Ried 
Judith Franziska Maria und 
Ried Andreas aus Telfs)

EHESCHLIESSUNGEN
27.6.2008 – Yilmaz Mehmet 
und Gencer Sibel, beide Telfs
28.6. – Pedross René Helmut 
und Walch Elisabeth, Telfs 
bzw. Mieming
28.6. – Schiller Hans-Peter und 
Ruetz Doris Elisabeth, beide 
Telfs
5.7. – Olivotto Christian und 
Neurauter Waltraud, beide 
Obsteig
5.7. – Schrittwieser Hans-Peter 
und Schneider Sandra Maria, 
Telfs bzw. Mieming
5.7. – Stroj Markus Christian 
und Danninger Bianca Rosa, 
beide Telfs
12.7. – Mag. (FH) Neuner Mar-
kus Günter und Triendl Nicole 
Ingrid, beide Oberhofen im 
Inntal
18.7. – Dipl.-Ing. Trojer Chris-
tian Alois und Dipl.-Ing. Leich-
ter Therese Elisabeth, beide 
Telfs
2.8. – Haas Thomas Anton und 
Wanner Bettina Ilse Maria, 
beide Mieming
2.8. – Hangl Christof Rudolf 
und Obmascher Martina Bri-
gitte, beide Telfs
2.8. – Haselwanter Albert und 
Sailer Romana, beide Pettnau
2.8. – Körber Hermann Rai-
ner und Mag.art. Heiß Sonja 
Maria, beide Telfs
2.8. – Popatnig Gerhard und 
Markt Daniela Elisabeth, bei-
de Inzing
8.8. – Kuhnert Werner Wolf-
gang und Donner Silvia, beide 
Telfs
9.8. – Böck Christian Herbert 
und Benningsen Maren Char-
lotte, beide Telfs

9.8. – Stadler Johann Franz 
und Mair Hannelore Maria, 
beide Oberhofen im Inntal
23.8. – Dietrich Klaus Leopold 
Josef und Seerainer Maryse, 
Telfs bzw. Innsbruck
29.8. – Wirtenberger Christian 
Hermann und Kofler Sonja 
Maria, beide Telfs
5.9. – Scheyrer Bruno Urban 
und Brandstätter Johanna 
Maria, beide Telfs
5.9. – Wiedenhofer Martin 
Alois und Mag. Überbacher 
Marion Berta, beide Telfs
6.9. – Heinig Armin Karl und 
Sangl Sabine Martina, beide 
Götzens
27.9. – Blematl David Richard 
und Pohl Michaela, beide 
Telfs
4.10. – Gapp Michael Anton 
Josef und Perus Fröydis Marle-
ne, beide Telfs
4.10. – Yilmaz Emrah und 
Demirci Pinar, beide Telfs
17.10. – Larcher Andreas und 
Gärtner Erika Anna, beide 
Telfs
29.10. – Neubert Heinz Her-
bert und Knoll Barbara Maria, 
beide Telfs
7.11. – Lumper Edmund und 
Brenner Claudia Ingrid, beide 
Pfaffenhofen
8.11. – Rangger Werner Chris-
tian und Tiefenbrunner Klau-
dia, beide Mieming
22.11. – Juen Elmar und Eggel 
Sonja Ilse, beide Oberhofen
29.11. – Baysan Ahmet und 
Süslü Aysun, Telfs bzw. 
Schwaz
29.11. – Schmidt Stefan und 
Obkircher Karin, beide  Telfs

STERBEFÄLLE
15.05.2008 – Wanner Josefina 
aus Telfs, 88 Jahre
19.5. – Gruschnig Rosa aus 
Flaurling, 82 Jahre
31.5. – Ganner Fidel Hermann 
aus Telfs, 89 Jahre
11.6. – Eberharter Franz aus 
Telfs, 66 Jahre

Aus der Gemeinde-Chronik von Stefan Dietrich

Im heurigen Jubiläumsjahr 
war immer wieder von ihm zu 
hören: Von Josef Pischl, dem 
Telfer „Gemeindevorsteher", in 
dessen Amtszeit die Markterhe-
bung des Jahres 1908 fiel und 
der dann als erstes Oberhaupt 
der frischgebackenen Marktge-
meinde den Titel „Bürgermeis-
ter“ führen durfte.

In der Reihe der Telfer 
Bürgermeister ist Josef Pischl 
allerdings derjenige, über den 
wir am wenigsten wissen. Die 
biographischen Quellen sind 
ausgesprochen dürftig, was 
vor allem damit zusammen-
hängt, dass Pischl sein Amt nur 
knapp zwei Jahre ausübte und 
1909 wenige Monate nach der 
Markterhebung im 31. Lebens-
jahr (!) starb.

Lange Zeit war über Josef 
Pischl so gut wie gar nichts 
bekannt, nicht einmal ein Foto 
fand sich in der Gemeinde. 
Doch zum Jubiläum „90 Jahre 
Marktgemeinde“ im Jahr 1998 
gelang es dem Telfer Gemein-
dechronisten Hansjörg Hofer 
zumindest etwas Licht in die 
Biographie des früh Verstor-
benen zu bringen. Nach inten-
siver Suche spürte Hofer einen 
Enkel Josef Pischls, den in der 
Nähe von Linz lebenden Hel-
mut Gregorcic, auf, der auch 
ein Foto zur Verfügung stellte.

Aus den Angaben des Enkels 
und aus anderen Quellen lassen 
sich einige Eckdaten über das 

Leben des ersten Telfer Bürger-
meisters ermitteln. Er wurde 
am 1. Dezember 1878 in Telfs 
geboren. Sein Vater war Besit-
zer der Brauerei im Gasthof  
„zum Steinbock“, dem späte-
ren Bräuhaus, in dem sich heu-
te das Gemeindeamt befindet. 
Franz Pischl, der Gründer der 
Schafwollspinnerei und -webe-
rei Pischl, war sein Onkel.

Josef Pischl wurde 1907 
Gemeindevorsteher. Politisch 
stand er den Deutschnatio-
nalen nahe, die sich damals 
zusammen mit den Christlich-

Konservativen die Macht im 
Ort teilten.

Unter Pischls Leitung bean-
tragte der Gemeindeausschuss 
im März 1908 die Markterhe-
bung, die dann im Oktober 
vom Kaiser genehmigt wurde. 
Schon am 20. Februar 1909 
starb der junge Bürgermeister 
an einer Lungenentzündung. 
Er hinterließ seine Ehefrau 
Adele, geb. Rimml, und zwei 
Kinder. Tochter Rosa heirate-
te 1936 nach Oberösterreich. 
Sohn Rudolf Josef Pischl starb 
1971 kinderlos in Telfs. 

Der (fast) unbekannte Bürgermeister

Telfer Blatt
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JOSEF PISCHL (1878–1909), Bürgermeister und Brauereibesitzer. 

Raffaela Simmerle, Pfarr-
gemeinderätin in Mösern, 
hat gemeinsam mit einigen 
Eltern einen Jugendtreff-
punkt eingerichtet.

Der Raum im Möserer 
Mehrzweckgebäude wird 
bereits regelmäßig von 
zehn bis zwölf Kindern und 
Jugendlichen zum gemein-
samen Basteln,  Malen, 

Spielen oder Musikhören 
genutzt.

Der Jugendtreffpunkt 
hat keine festgesetzten Öff-
nungszeiten, sondern wird 
aufgesperrt, wenn Bedarf 
dafür besteht. Der Schlüssel 
kann bei Marlene Schmutz 
im Tourismusbüro bzw. bei 
Monika Horny abgeholt 
werden.

Jugendraum für Mösern

Schüler der HAK Telfs sam-
meln schon seit langem inten-
siv Spenden für den Neubau 
der Schule im Dorf in Kutan 
in Nepal. Auch die Gemeinde 
unterstützt das Projekt tatkräf-
tig. Jetzt bereicherte der Erlös 
eines Benefizkonzerts in der 
Heilig-Geist-Kirche das Spen-
denkonto. Für die gute Sache 
musizierten das Hornensemble 
der Musikschule Telfs und der 
Bariton Alfred Fritz, außerdem 
waren mystische Töne von 
Klangschalen zu hören.

Der Initiator der Hilfsaktion, 
Günther Stummvoll, überreich-
te dabei ein ganz besonderes 
Dankgeschenk: einen von Frau-
en aus Kutan handgeknüpften 
Teppich mit dem Telfs-Logo.

Nepalesinnen knüpften Telfs-Logo
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DIPL.-ING. GÜNTHER STUMMVOLL (2. v. r.) überreichte zusammen mit 
Schülern der Telfer HAK den Nepal-Teppich an Bgm. a. D. Helmut Kopp. 

MYSTISCHE TÖNE UND AKKORDE von Klangschalen ließen den Zauber fernöstlicher Spiritualität erahnen.
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DIE LANDESCHEFS von Südtirol und Tirol Luis Durnwalder (l.) und Günther 
Platter gratulierten Michael Seeber herzlich zum neuen Werk in Telfs.

Neue Arbeitsplätze trotz schwieriger Zeiten

Ein Großereignis mit 
sehr prominenten Gästen 
aus Nord- und Südtirol 
war die Eröffnung des 
Standorts Telfs von Leit-
ner Technologies.

80 neue Arbeitsplätze hat 
das neue Werk des Südtiro-
ler Liftbau- und Energietech-
nikunternehmens bereits 
gebracht, 50 bis 70 sollen  
demnächst folgen. 

Bei der Eröffnung der 
imposanten Anlage am 21. 
November gab Bürgermeis-
ter Dr. Stephan Opperer 
seiner Freude darüber Aus-
druck, dass mit Leitner im 
Jubiläumsjahr der Markt-
gemeinde ein weiteres 
zukunftsträchtiges Kapitel 
in der bewegten Industrie-

geschichte von Telfs aufge-
schlagen wurde.

Dr. Michael Seeber, der 
Chef des Leitner-Konzerns, 
versicherte, dass sein Unter-
nehmen im kommenden 
Jahr allen Krisenbefürch-
tungen zum Trotz in Telfs 
voll produzieren und wei-
tere Arbeitskräfte einstellen 
werde. Besonders hob See-
ber die schnelle behördliche 
Abwicklung des Fabrikbaus 
hervor und streute vor allem 
der Telfer Gemeindeführung 
dafür Rosen. Die gesamte 
Bauzeit der Anlage betrug 
nur knapp ein Jahr. „Das 
wäre bei uns nicht möglich 
gewesen“, betonte sogar 
Südtirols Landeshauptmann 
Luis Durnwalder.

EINSTANDSGESCHENK: Bgm. Dr. Stephan Opperer übereicht Leitner-Chef 
Dr. Michael Seeber die Tafel der nach Seeber benannten Zufahrtsstraße. 

Firma Leitner – 
Zahlen & Daten
Standort Telfs,
Spatenstich .... 5. 11. 2007
Grundfläche .......18.000 m2

Hallen- und
Bürofläche ............7.500 m2

Investitionssumme
in Telfs .......... 12 Mio. Euro
Mitarbeiter in Telfs,
2008 ............................... 80
Mitarbeiter in Telfs,
geplant für 2009 ..........130
Leitner-Mitarbeiter
weltweit .....................1850
Geschätzter Umsatz
in Telfs 2009 ......... 90 Mio.
Umsatz 2007
weltweit .............. 550 Mio.

FEIERLICHE ERÖFFNUNG des Leitner-Werks. In Telfs wird das Südtiroler Unternehmen u. a. Komponenten für Seil-
förderanlagen und Windkraftanlagen fertigen. Außerdem soll der Standort Telfs als Logistikzentrum dienen.

Aus dem Gemeinderat (12.12.2008)
• Der Gemeinderat genehmigte die Überschreitung des 
Budgets für den im Gang befindlichen Umbau der Musik-
schule um maximal 300.000 Euro und die damit verbunde-
ne Darlehensaufstockung. Die Notwendigkeit dazu hatte 
sich durch einen unvorhersehbaren Mehraufwand bei den 
Arbeiten in dem fast 200 Jahre alten ehemaligen Fabrikge-
bäude im Obermarkt ergeben.
• Ebenfalls bewilligt wurde eine Sondersubvention für 
die Tiroler Volksschauspiele. Der Bürgermeister erinnerte 
daran, wie engagiert und motiviert die OrganisatorInnen 
und Mitwirkenden das Theaterfestival alljährlich abwickeln 
und welcher Imagegewinn für den Ort damit verbunden 
ist. Bedauerlicherweise besteht schon seit Jahren in der Kas-
se der Schauspiele ein Minus von 150.000 Euro, für das die 
Vorstandsmitglieder persönlich haften. Zusammen mit  dem 
Land Tirol soll dieser Fehlbetrag jetzt abgebaut werden, um 
2009 einen schuldenfreien Neustart zu ermöglichen.
• Zur Suche nach einem neuen Skaterplatz berichtete 
Jugend- und Sportreferent GR Christian Härting, dass inten-
siv Lösungen geprüft wurden. Man habe rund zehn Varian-
ten diskutiert, die sich jedoch alle zerschlugen. Man müsse 
sich noch etwas Zeit nehmen und Gespräche führen.
• Der Gemeinderat stimmte der Sanierung der EGOT-Tief-
garage zu. Sie bildet den Schlussstein der Totalerneuerung 
von Wallnöferplatz und Rathaussaal.

Naturjuwel soll erhalten bleiben
Die Zukunft des Möse-

rer Sees beschäftigt der-
zeit Landschaftsplaner. 
Die Seestube wurde vor 
kurzem an einen neuen 
Pächter vergeben.

Seit Anfang des Jahres 
befindet sich der Möserer 
See im Besitz der Gemein-
de Telfs. Als das Naturjuwel 
zum Verkauf anstand, nutz-
te Bgm. Stephan Opperer 
die – nach seinen Worten 
– "Jahrhundertchance".

Die Möserer Seestube 
wurde an den Telfer Hans-
Peter-Schweigl neu verpach-
tet und soll Anfang Jänner 
wieder öffnen.

Derzeit analysieren Planer 
des Landschaftsdienstes im 
Amt der Tiroler Landesregie-
rung, welche Möglichkeiten 
für eine behutsame, ökolo-
gisch vertretbare Nutzung 

des Sees durch Erholungssu-
chende bestehen und wel-
che Maßnahmen dazu not-
wendig wären.

Durch die Fraktion Grü-
ner Lebensraum wurde im 
Gemeinderat ein Antrag ein-
gebracht, den See in seiner 
jetzigen Form zu erhalten 
und keine Veränderung zum 
Schaden des ökologischen 

Gleichgewichts zuzulassen.
Der Antrag wurde im 

Gemeindevorstand bereits 
behandelt, vor der Einbrin-
gung in den Gemeinderat 
möchte der Bürgermeister 
aber noch die Analyse der 
Landschaftsplaner abwarten. 
Er betonte, dass auch für ihn 
in dieser Frage ökologisches 
Vorgehen Priorität hat.

DER MÖSERER SEE, ein beliebtes Ziel für Erholungssuchende.
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Eröffnung Leitner-Werk
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MIT "AM SEE" punktete Franziska Füreder in der Jugendwertung.

GETÜMMEL auf der Bühne des Rathaussaals: Fasnachter spielten eine 
legendäre Szene der "Saufensteiner" aus dem Jahr 1980 nach.

Ewig jung: die Telfer Fasnacht!
Wenn ich an das zu Ende 

gehende Jahr 2008 denke, fällt 
mir zu allererst ein, wie enga-
giert und kreativ Telfs und die 
TelferInnen unser großes Jubi-
läum „100 Jahre Marktgemein-
de“ gestaltet haben. Besonders 
beeindruckend war für mich 
die Vielzahl von Veranstaltun-
gen und Aktivitäten, die unter 
dem Jubiläumsmotto stattfan-
den. Ein herzliches Danke an 
alle – besonders an die Vereine –, die so viel Arbeit und 
Fantasie investiert haben! Ich glaube, wir können sehr 
stolz sein auf unser gelungenes Jubiläumsjahr!

2008 war aber auch ein Jahr der Vollendung gro-
ßer Projekte. Ich denke hier an die Neugestaltung des 
Ortszentrums samt Wallnöferplatz und Rathaussaal, die 
Eröffnung der GWT-Zentrale, an den Rot-Kreuz-Zubau, 
das Schulzentrum, das neue Einkaufszentrum und das 
Leitner-Werk – um nur die wichtigsten zu nennen.

2009 soll es etwas ruhiger werden. Wir möchten 
versuchen, das Erreichte zu vertiefen und nach einem 
besonders rasanten Jahr einen Gang zurückzuschalten. 
Und auch etwas Ruhe finden, um neue Ideen zu sam-
meln. Denn die nächsten Herausforderungen 
kommen bestimmt!

2009 soll etwas ruhiger werden

Bürgermeister
Dr. Stephan Opperer

BEIM RÜCKBLICK auf 100 Jahre Telfer Fasnacht durften die Laninger selbstverständlich nicht fehlen.

Das Thema lautete natürlich"Telfs"
15 Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die zu-

sammen 137 Bilder einreichten, verzeichnete der 
Fotowettbewerb des Kameraklubs Telfs zum Ju-
biläumsjahr.

Das Thema des Wettbewerbs lautete "Telfs – Mensch, 
Kultur, Natur, Architektur". Entsprechend vielfältig und 
interessant waren die eingesandten Exponate.

Die Kombinationswertung der allgemeinen Klasse, 
bei der die Punkte der von der Jury höchstbewerteten 

Fotos eines Teilnehmers zusammengezählt wurden,  
gewann Gerhard Füreder mit 348 Punkten vor Oliver 
Alber (292) und Roland Noichl (276).

Die Jugend-Kombinationswertung konnte Franzis-
ka Füreder mit 179 Punkten für sich entscheiden, ihr 
folgen in der Wertung Selina Willinger (177) und Felix 
Willinger (170).

Das höchstbewertete Einzelbild war ein Munde-Mo-
tiv von Vinzenz Kranebitter.

DER STEINBEISSER, porträtiert von G. Füreder.

Helmut Kopp moderierte. Klaus Hechenberger hatte die Idee.

100 Jahre Marktgemeinde

Der Obst- und Gartenbauverein Telfs ist so alt wie 
die Marktgemeinde: Er wurde 1908 aus der Taufe 
gehoben. Klar, dass auch dieses 100-Jahr-Jubiläum 
groß gefeiert wurde. Auf dem Programm standen 
eine Erntedank-Messe, ein Festakt und eine Obst- 
und Gemüseausstellung im Noaflhaus, die u. a. mehr 
als 200 Schüler und Kindergartenkinder besuchten.

So alt wie die Marktgemeinde

"100 Jahre Fasnacht" 
war am 6. November das 
Motto eines kurzweiligen 
Abends im Rathaussaal.

Idee und Konzept hatte 
Klaus Hechenberger gelie-
fert, mit Leben erfüllt wurde 
das Ganze von Dutzenden 
Fasnachtern. In der Rück-
schau, die Bürgermeister a. 
D. Helmut Kopp moderier-
te, erfuhr man Interessantes 
und Kurioses aus den 16 seit 
1908 stattgefundenen Telfer 
Fasnachten. Highlight waren 
die Auftritte, bei denen be-
rühmte Szenen vergangener 
Fasnachten ganz oder teil-
weise nachgespielt wurden. 
Ein überaus gelungener Bei-
trag zum Jubiläumsjahr!
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Das Telfer Jahrhundertfest – ein Bilderbogen

EIN EMPFANG im Untermarkt bildete den Auftakt zur 100-Jahr-Feier am 31. Oktober 2008. Das Foto zeigt Bgm. 
Dr. Stephan Opperer mit Altfeuerwehrkommandant Peter Larcher und Landtagspräsident DDr. Herwig van Staa, 
denen an diesem Abend die Ehrenbürgerschaft von Telfs verliehen wurde. Rechts: LH Günther Platter.

BEIM FESTAKT war der Große Rathaussaal bis auf den letzten Platz 
besetzt. Bgm. Opperer hielt eine viel beachtete Festrede. Auch die Ehren-
gäste Herwig van Staa und Günther Platter ergriffen das Wort.

DAS EHRENZEICHEN der Marktgemeinde Telfs erhielten acht verdiente Bürgerinnen und Bürger. V. l.: Alois Gasser, Temel Demir, Christine Sailer, Dekan Dr. Peter Scheiring, Hilde Härting ...

... sowie Doris Stippler,                           ... SR Günter Tschuggnall und            ... Josef Hueber.

BESONDERS SCHWUNGVOLL: Eine Jazztanzklasse der Musikschule.

FÜR DIE MUSIKALISCHE UMRAHMUNG sorgte die Musikschule Region Telfs.

BACKBEAT BOYS in Aktion. EIN FEST auch für die Vereine. HUNDERTE TELFER ließen das Markterhebungsjubiläum mit der Freinacht auf dem Wallnöferplatz ausklingen.

100 Jahre Marktgemeinde
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Müll-Abfuhrplan
Abholtermine 2009
Sprengel 1

Apfertal
Dr.-Ernst-Strigl-Straße
Emat
Franz-Rimml-Straße
Felsenweg
Gartenweg
Griesgasse
Hanffeldweg
Hans-Brenner-Weg
Heilig-Geist-Wohnpark
Kapfweg
Klammweg
Krehbachgasse
Lumma

Moritzenstraße
Niedere-Munde-Straße
Obermarktstraße 14 - 62
Sandbühel
Schlichtling
Südtiroler Straße
Thöni-Straße
Vinzenz-Gredler-Straße
Wassertal
Weißenbachgasse
Zollergasse

Müll-Abfuhrplan
Abholtermine 2009
Sprengel 2
Alfons-Schlögl-Weg
Am Kreuzacker
Andreas-Raggl-Weg
Angerweg
Anton-Föger-Weg
Emil-Achammer-Straße 
Emil-Ladstätter-Weg
Felix-Mitterer-Weg
Franz-Friedrich-Kohl-Weg
Georgenweg
Gertrud-Fussenegger-Str.
Grissen
Grundfeld
Hohe-Munde-Straße

Klosterfeld
Klostergasse 3-5
Norbert-Wallner-Weg
Olympstraße
Pfarrer-Gritsch-Straße
Prof.-A.-Einberger-Straße
Puelacherweg
Puite
Saglstraße
Schwarzer Weg
Steinbühel
Wiesenweg

Se i te  8 ,  19 .  Dezember  2008 Telfer Blatt

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle
(Tel. 63408, wss@telfs.gv.at):
Montag - Freitag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Samstag 8 - 12 Uhr.
Bei Fragen steht Ihnen auch das Umweltbüro 
der Marktgemeinde Telfs gerne zur Verfügung 
Tel. 6961-1207.

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle 
(Tel. 63408, wss@telfs.gv.at):
Montag - Freitag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Samstag 8 - 12 Uhr.
Bei Fragen steht Ihnen das Umweltbüro der 
Marktgemeinde Telfs gerne zur Verfügung - 
Tel. 6961-1207.

Achtung! Von Mai bis 
Oktober beginnt die

Biotonnen-Entleerung 
schon um 6 Uhr!

Achtung! Von Mai bis 
Oktober beginnt die

Biotonnen-Entleerung 
schon um 6 Uhr!
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Müll-Abfuhrplan
Abholtermine 2009
Sprengel 3

Müll-Abfuhrplan
Abholtermine 2009
Sprengel 4

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle
(Tel. 63408, wss@telfs.gv.at):
Montag - Freitag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Samstag 8 - 12 Uhr.
Bei Fragen steht Ihnen auch das Umweltbüro 
der Marktgemeinde Telfs gerne zur Verfügung 
Tel. 6961-1207.

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle
(Tel. 63408, wss@telfs.gv.at):
Montag - Freitag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Samstag 8 - 12 Uhr.
Bei Fragen steht Ihnen das Umweltbüro der 
Marktgemeinde Telfs gerne zur Verfügung - 
Tel. 6961-1207.

Anton-Klieber-Straße
Arzbergstraße
Bärenweg
Birkenberg
Birkenbergstraße
Cosmus-Schindler-Straße
Dandlweg
Egart
Franz-Pischl-Straße
Franz-Stockmayer-Straße
Föhrenweg
Heroldweg
Hinterbergstraße
Höhenstraße

Josef-Falkner-Straße
Josef-Gapp-Straße
Josef-Pöschl-Weg
Josef-Schweinester-Weg
Karl-Schönherr-Straße
Laningerweg
Schleicherweg
Sonnenweg
Spridrichstraße
Unterbirkenberg
Voglerweg
Weiherweg
Wildenweg

Am Fuchsbühel
Anton-Auer-Straße
Bahnhofstraße
Bease-Buam-Weg
Dr. Klaus Ebner-Weg
Eduard-Wallnöfer-Platz
Gießenweg
Hag
Hans-Liebherr-Straße
Hermann-Broch-Weg
Hermann Ganner-Straße
Josef-Schöpf-Straße
Kirchstraße
Klostergasse 1-2

Marktplatz
Michael-Seeber-Straße
Moos
Moosweg
Mühlgasse
Obermarktstraße 1-13
Pfennibachl
Platten
Römerweg
Rosengasse
Sagl
Unterangerweg
Untermarktstraße
Wildauweg

Achtung! Von Mai bis 
Oktober beginnt die

Biotonnen-Entleerung 
schon um 6 Uhr!

Achtung! Von Mai bis 
Oktober beginnt die

Biotonnen-Entleerung 
schon um 6 Uhr!
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Müll-Abfuhrplan
Abholtermine 2009
Sprengel 5

Müll-Abfuhrplan
Abholtermine 2009
Sprengel 1+3

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle
(Tel. 63408, wss@telfs.gv.at):
Montag - Freitag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Samstag 8 - 12 Uhr.
Bei Fragen steht Ihnen auch das Umweltbüro 
der Marktgemeinde Telfs gerne zur Verfügung 
Tel. 6961-1207.

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle
(Tel. 63408, wss@telfs.gv.at):
Montag - Freitag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr,
Samstag 8 - 12 Uhr.
Bei Fragen steht Ihnen das Umweltbüro der 
Marktgemeinde Telfs gerne zur Verfügung - 
Tel. 6961-1207.

Bairbach
Brand
Buchen
Mösern

Am Sonnenberg
Am Wasserwaal
Hinterberg
Lehen
Michael-Gaismair-Straße
Sonnensiedlung
St. Veit

Achtung! Von Mai bis 
Oktober beginnt die

Biotonnen-Entleerung 
schon um 6 Uhr!

Achtung! Von Mai bis 
Oktober beginnt die

Biotonnen-Entleerung 
schon um 6 Uhr!
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Die neue, noch anwen-
derfreundlichere Home-
page der Marktgemeinde 
Telfs ist online.

Am 1. September 2008 
war die neue Webseite mit 
der Adresse www.telfs.gv.at 
erstmals erreichbar. Damit 
schließt die Marktgemein-
de nach rund einjährigem 
Entwicklungsprozess ihren 
neuen Webauftritt ab. Die 
Homepage befindet sich 
aber natürlich weiterhin in 
einem Optimierungsprozess, 
um stets aktuell und benut-
zerfreundlich zu sein.

Aufgrund neuer gesetz-
l icher Vorgaben wurde 
durch den Gemeinderat die 
Neuprogrammierung der 
Gemeinde-Homepage in 
Auftrag gegeben. Unter der 
Leitung von VBgm. Michael 
Raffelsberger entwickelte 
das Projektteam innerhalb 
der Gemeindeverwaltung 
um AL Mag. Bernhard Schar-

mer, RL Hansjörg Hofer  und  
EDV-Administrator Bernhard 
Stelzl sowie Daniel Stockner 
als Programmierer und Tho-
mas Zauner von der Firma 
fotoformat als Grafikdesig-
ner die neue Homepage. 

Durch die massive Einbe-
ziehung gemeindeeigener 
Spezialisten hielten sich die 
Kosten in Grenzen.

Vorrangig war die Posi-
tionierung der Webseite als 
Schaltstelle für Bürgerinfor-

mation und Bürgerservice. 
Weit über die Serviceange-
bote von Gemeindeführung 
und -verwaltung hinaus ist 
www.telfs.gv.at aber auch 
eine umfassende Plattform, 
die versucht, das wirtschaft-

liche und soziale Leben in 
Telfs in seiner Gesamtheit zu 
erfassen und diesbezüglich 
die wichtigsten Informatio-
nen zu vermitteln. So finden 
sich z. B. Verzeichnisse der 
Telfer Firmen, der Ärzte, der 
Vereine und der Künstler.

Die Programmierer ach-
teten vor allem auf absolu-
te Benutzerfreundlichkeit, 
Vernetzung, Interaktivität, 
Ganzheitlichkeit und Barrie-
refreiheit. Ein Anliegen des 
Projektteams war es auch, 
die inhaltliche Strukturie-
rung so einfach wie möglich 
zu machen. Durch umfang-
reiche Verlinkungen wird 
auf zahlreiche externe Infor-
mationsquellen verwiesen.

Was die Telfer Homepage 
alles beinhaltet und welchen 
Nutzen sie Ihnen bringen 
kann, werden wir in einer 
kleinen Serie in den nächs-
ten Ausgaben des "Telfer 
Blatt" vorstellen. 

HOMEPAGE-START (v. l.): Ing. Egon Pfister, VBgm. Michael Raffelsberger, GR Annemarie Himmelsbach, EDV-
Administrator Bernhard Stelzl, RL Hansjörg Hofer, GV Eva Wackerle und Amtsleiter Mag. Bernhard Scharmer.
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Bürgerservice per Mausklick auf www.telfs.gv.at

Vorweihnachtliche Stimmung im Telfer Altenwohnheim: Schü-
ler der 2a-Klasse der Schweinester-Volksschule besuchten die 
Seniorinnen und Senioren und flochten mit ihnen Adventkränze. 
Natürlich wurden auch Weihnachtslieder gesungen!

Alt und jung in Adventstimmung

Dass sie – wie einst der hei-
lige Martin – großzügig teilen 
können, bewiesen die Kinder 
des Kindergartens Telfs-Egart. 
Sie haben rund 50 Weihnachts-
pakete für Straßen- und Wai-
senkinder in Moldawien und 
der Ukraine gesammelt. 

Die Päckchen mit Spiel- und 
Schulsachen, Süßigkeiten und 
anderen kleinen Geschenken 
werden im Zuge des Projekts 
ADRA (Adventistische Entwick-
lungs- und Katastrophenhil-
fe) an ihre Bestimmungsorte 
gebracht und verteilt. Erika 
Klein, die die ADRA in Telfs 
organisiert, dankte herzlich.

Telfer Kinder teilen und helfen

DIE KINDER von Telfs-Egart und das Kindergartenteam mit Sigrid, Renate, 
Astrid und Marion (v. l.). Rechts: ADRA-Organisatorin Erika Klein. 

Das Rote Kreuz 
hat dazugebaut

Nach einer Bauzeit von 
nur sechs Monaten wurde 
der zweigeschoßige Zubau 
der Rot-Kreuz-Bezirksstelle 
Telfs fertiggestellt. Im neu-
en Trakt befinden sich der 
NEF-Stützpunkt, Seminar- 
und Schulungsräume, ein 
Aufenthaltsraum u. a. m. 
Rot-Kreuz-Kurat Johannes 
Laichner weihte den Bau am 
25. Oktober 2008.

ROT-KREUZ-KURAT Johannes Laich-
ner (r.) mit dem Telfer Bezirksstel-
len-Chef DI Anton Mederle.

Anlässlich der H&M Eröffnung 
im IC-Telfs möchte ich den Be-
treibern des IC recht herzlich 
gratulieren! Eine Superleis-
tung, diesen Weltkonzern, 
und damit Auswahl, Qualität 
und zusätzliche Arbeitsplätze 
nach Telfs zu bringen.
Aber auch andere, allen vor-
an Bgm. Dr. Stephan Opperer 
und (fast) der gesamte Ge-
meinderat haben sich be-
müht, mit der Ansiedelung 
des Telfs-Park und der Firma 
Leitner Angebot, Vielfalt, 
Kaufkraft und vor allen Din-
gen eine Menge Arbeitsplät-
ze nach Telfs zu bringen!
So mancher musste sich da-
für den einen oder anderen 
Hieb tief unter der Gürtellinie 
gefallen lassen! Mittlerweile 
sieht man den Telfs-Park ja als 
sportliche Konkurrenz.
In Anbetracht der Arbeitsplät-
ze bin ich nach wie vor der 
Meinung richtig gehandelt 
zu haben und bin überzeugt 
davon, dass gesunde Konkur-
renz nur zum Nutzen für uns 
alle sein kann!
Herbert Klieber, Gemeinderat

Gastkommentar

Am 12. Oktober 1972 wurde in Mösern die ARGE-Alp gegründet, am 12. Oktober 1997 erklang zum 
ersten Mal die Friedensglocke anlässlich des 25. Jahrestages der Gründung. Und am 12. Oktober 
2008 wurden drei neue "Botschafter der Friedensglocke" ernannt. Die von der Marktgemeinde Telfs 
gestiftete Auszeichnung ging an die Landesgruppe Tirol von "Pax Christi" (vertreten durch die Vor-
sitzende Elisabeth Stibernitz), an Dr. Elisabeth Medicus von der Hospiz-Bewegung Tirol und an den 
Südtiroler Journalisten und Historiker Dr. Franz Volgger.

Drei neue Botschafter der Friedensglocke ernannt
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Kundmachungen

Da aufgrund der auf Seite 1 geschilderten Umstände in den vergan-
genen Monaten – abgesehen von der Sonderausgabe zum Markter-
hebungsjubiläum – kein "Telfer Blatt" erschienen ist, möchten wir auf 
dieser Doppelseite einen Rückblick auf wichtige Ereignisse im Sommer 
und Herbst 2008 geben. Wir bitten um Verständnis, dass diese schlag-
lichtartige Rückschau zwangsläufig unvollständig sein muss...

Ein Höhepunkt des Sommers

BEIM BIERANSTICH: Bgm. Dr. Stephan Opperer mit den Vizebürgermeistern Michael Raffelsberger und Peter 
Gritsch, Dorffestorganisatorin Angelika Braun sowie weiteren Gemeinderäten und Festbesuchern. 

Mit Bestürzung und 
Trauer nahmen die Telfer 
die Nachricht vom tra-
gischen Unfalltod von GR 
Martin Waldhart auf.

Martin Waldhart starb am 
13. September 2008 im 49. 
Lebensjahr. Er war seit 2004 
Mitglied des Gemeinderates 
und hatte sich als Obmann 
des Landwirtschafts- und 
Almenausschusses, im Ver-
kehrs-, Bau- und Raumord-
nungsausschuss und in an-
deren Funktionen für seinen 
Heimatort eingesetzt.

Als Bauernvertreter im 
Gemeinderat und als Ob-
mann der "Agrargemein-
schaft Telfser Alpen" hat 
Martin Waldhart die Inter-
essen der Bauern engagiert 
verfochten, aber auch die 
Entwicklung der Marktge-
meinde Telfs im Gesamtzu-
sammenhang wahrgenom-
men und gefördert.

"Sein Humor, seine Ge-
radlinigkeit, seine Hand-
schlagqualität und seine ge-
dankliche Flexibilität haben 
ihn besonders ausgezeich-

net", würdigte Bürgermeis-
ter Dr. Stephan Opperer den 
Verstorbenen.

Trauer über den Tod von Martin Waldhart

GR MARTIN WALDHART.

EINE ATTRAKTION beim Dorffest: die "Luitascher Traktorspinner".

Anfang Juli feierte der Telfer Johannes Laichner Primiz. 
Seine Heimatgemeinde bereitete dem Neupriester einen 
feierlichen Empfang. Zahlreiche Gäubige waren dabei, als 
Laichner die erste Messe in der Heimatpfarre zelebrierte.

Ein seltenes Fest: Primiz in Telfs

Rund 11.500 Zuschauer, 
darunter auffallend viele 
Jugendliche, zählten die 
Tiroler Volksschauspiele bei 
mehr als 60 Veranstaltungen 
im Sommer 2008.

Zu sehen waren heuer 
– abgesehen vom reichhal-
tigen Rahmenprogramm –
"Fenn – das Dorf" von Caryl 
Churchill, "Herr Puntila und 
sein Knecht Matti" von Bert 
Brecht sowie "Shakespeares 
sämtliche Werke (leicht 
gekürzt)".

Erfolgreiche 
Volksschauspiele

VIEL BEACHTET, GUT BESUCHT: "Her Puntila und sein Knecht Matti".

Spiel, Spaß und viel Unter-
haltung: Das Telfer Dorffest 
am 12. Juli 2008 lockte wie-
der Tausende ins Zentrum 
der Marktgemeinde und zu 
den Standln, die mehr als 
30 Vereine aufgebaut hat-
ten. Ein Höhepunkt war die 
Parade der "Luitascher Trak-
torspinner", die mit ihren 
urtümlichen Fahrzeugen 
durch den Ort tuckerten. 
Besucher und Organisatoren 
freuten sich über das gelun-
gene Fest der Begegnung.
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Kundmachungen

Ein Höhepunkt im Rah-
men der heurigen Kinder- 
und Jugenderlebniswochen 
war das große Kinderfest 
Anfang August. Die Attrak-
tionen lockten hunderte Tel-
fer Kinder unter die Kuppel 
des Sportzentrums. Ein Rie-
senspaß für alle Beteiligten!

Spaß und Spiel 
beim Kinderfest

Im September wurde Dr. 
Peter Scheiring, der langjäh-
rige Pfarrer der Heilig-Geist-
Kirche, zum neuen Dekan 
von Telfs gewählt. Am 4. 
Oktober bereiteten ihm die 
Telfer in feierlicher Empfang. 
Auch Bgm. Stephan Opperer 
gratulierte herzlich.

Ein neuer Dekan

Ein 20-Millionen-Euro-Pro-
jekt ist das neue Helmut-Kopp-
Bundesschulzentrum Telfs. Der 
hochmoderne Bau beherbergt 
rund 850 Schüler des Gymnasi-
ums, der Handelsakademie und 
der Handelsschule. Am 19. Sep-
tember 2008 nahm Unterrichts-
ministerin Dr. Claudia Schmied 
in Anwesenheit von viel Promi-
nenz die Eröffnung vor.

Helmut-Kopp-Bundesschulzentrum
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DIE ERÖFFNUNGSFEIER des neuen Bundesschulzentrums in Telfs. Rechts: Unterrichtsministerin Claudia Schmied.

In nur acht Monaten Bauzeit entstand 2008 südlich des Telfer 
Ortskerns das neue Einkaufszentrum "Telfspark", das mit seinen 
13 Geschäften nicht nur einen bunten Branchenmix bietet, son-
dern auch zahlreiche neue Arbeitsplätze geschaffen hat. Am 25. 
September wurde eröffnet. Im Bild: Bgm. Dr. StephanOpperer 
mit Altdekan Franz Saurer, der die Einweihung vornahm, und 
den Investoren Josef Strasser und Dr. Christian Harisch.

Telfspark öffnete seine Tore
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Spielzeit vom 25. Juli bis 30. August 20092009

€ 30,-

€ 20,- € 40,-

€ 50,-

Große Weihnachtsaktion:

Um rechtzeitige Reservierung für eine Vorstellung Ihrer Wahl wird gebeten unter Telefon: 05262/62013
Die Gutscheine sind im Marktgemeindeamt Telfs, 2. Stock, bei der Gemeindekasse erhältlich.

Diese Sonderaktion ist gültig bis 31. Jänner 2009

Kind Kind

Dem mit Telfs eng verbundenen Komponisten Alfons Schlögl 
(1886-1926) war am 30.11. eine Matinee der Telfer Chor-
werkstatt und des Heimatbundes Hörtenberg im Noaflhaus 
gewidmet. Auf dem Programm standen Werke Schlögls, 
darunter geistliche und weltliche Lieder. Der Chor unter 
der Leitung von Viktor Schellhorn lieferte mit dem Konzert 
einen bemerkenswerten Beitrag zum 100-Jahr-Jubiläum. 
Besonders beeindruckend waren die Leistungen der Solistin-
nen Elisabeth und Barbara Müller. Der Beifall im vollbesetz-
ten Saal war groß. Kulturreferent Gernot Klais: „Ich kann 
mir weitere gemeinsame Veranstaltungen zwischen Heimat-
bund und Chorwerkstatt sehr gut vorstellen!“

Chor erinnerte an Alfons Schögl
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Ein Adventkalender der besonderen Art
Noch bis zum 24. Dezember öffnet der 

von der Telfer Ortsbäuerin Elisabeth Föger 
organisierte "bäuerliche Adventkalender" 
täglich um 18 Uhr symbolisch ein Türchen. 
Die noch verbliebenen Treffpunkte für das 
besinnliche Zusammenkommen:
19.12. Martin Pöschl, Emat 18
20.12. Gisela Hellrigl, Lehen 4
21.12. Ernst Oberleitner, Saglstraße 1
22.12. Anton Rattacher, Wassertal 1
23.12. Andrea Mederle, Schwarzer Weg 1
24.12. Emat-Kapelle BESINNLICHE TEXTE beim bäuerlichen Adventkalender.
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Highlights von 
Interregional
  Interregional hat in 
den nächsten Mona-
ten einige Highlights 
im Programm. Hier ein 
Überblick bis April.
25.1.2009, 20 Uhr, Rathaus-
saal Telfs: Mnozil Brass 
– Faschingskonzert
22.2., 20 Uhr, Mehrzweck-
saal Oberhofen: vocal visi-
ons – „Come in and stay a 
while“
6.3., 20 Uhr, Rathaussaal: 
Duo d‘Accord & eardrum 
percussion duo – Musik 
für Kopf und Bauch
20.3.,19.30 Uhr, Pfarrsaal 
Telfs: Georg Paulmichl 
– Vernissage mit Lesung
16.4., 20 Uhr, Rathaussaal 
Telfs: Jan-Uwe Rogge 
– „Ohne Chaos geht es 
nicht“ (Vortrag)
26.4., 20 Uhr, Rathaussaal: 
G. Mahler: Symphonie 
Nr. 4 (Kammermusikfas-
sung von Erwin Stein, mit 
dem Kammerorchester 
interregional)

Bald wieder Broadway-Atmosphäre in Telfs

Marc Hess setzt seine 
Musical-Erfolgsserie fort: 
Im Mai 2009 soll „Rent“ 
von Jonathan Larson im 
Telfer Rathaussaal seine 
österreichische Erstauf-
führung erleben.

Beim neuesten Streich 
des Telfer Musikers und Pro-
duzenten handelt es sich um 
ein erfolgreiches Broadway-
Musical, dessen Handlung 
sich an die Oper „La Bohe-
me“ anlehnt. Die Geschich-
te spielt aber in unserer Zeit 
und im Milieu armer New 
Yorker Künstler. 

Bei der Präsentation sei-
nes Projekts am 1. Dezember 
2008 hob Hess hervor, dass 
er wie gewohnt die Rollen 

fast ausschließlich mit ein-
heimischen Sängern, Musi-
kern und Tänzern besetzt 
hat. Er will einmal mehr 
beweisen, dass es auch in 

Tirol und mit Tiroler Künst-
lern möglich ist, hochwerti-
ge Musicalproduktionen auf 
die Bühne zu bringen. 

Hauptsponsoren des ehr-

geizigen Projekts sind die 
Tiroler Versicherung, die 
Tiroler Raiffeisenbanken, 
die Marktgemeinde Telfs, 
der Tourismusverband tirol-
mitte und das Land Tirol.

Bei der Präsentation über-
brachte GR Angelika Braun 
die Grüße und besten Wün-
sche des Bürgermeisters und 
der Gemeinde Telfs. Marc 
Hess bedankte sich und hob 
hervor, dass Telfs seine Plä-
ne und Projekte von Anfang 
an unterstützt hat, auch als 
sie von vielen noch als Hirn-
gespinste belächelt wurden.

Die Premiere von "Rent" 
ist für 20. Mai 2009 geplant. 
Das Musical soll in Telfs 14 
Mal aufgeführt werden.

VOR ALLEM TIROLER KÜNSTLER werden bei "Rent" auf der Bühne stehen. BEI DER PRÄSENTATION: Marc Hess erläutert sein neues Projekt.

MARC HESS, flankiert von GR Angelika Braun (r.), TVB-Geschäftsführerin 
Sigrud Bölderl und den Repräsentanten der Tiroler Versicherung und der 
Tiroler Raiffeisenbanken, die sein Projekt ebenfalls sponsern.

Kundmachungen

Weihnachts-Musical und Märchen
Nach dem gelungenen Adventsingen am 14. Dezember gibt 

es noch weitere vorweihnachtliche Termine im Rathaussaal:
Am Samstag, 20. Dezember (18.30 Uhr), und am Sonntag, 

21. Dezember (16 Uhr) steht Weihnachten fällt aus auf dem 
Programm. Das vergnügliche Musical wird vom DO-RE-MI-Kon-
zert- und Kammerchor aufgeführt.

Am Mittwoch, 24. Dezember (15 Uhr), ist noch einmal die 
Märchenaufführung Frau Holle zu sehen.

Das Friedenslicht aus Bethle-
hem kann am 24. Dezember ab 
9 Uhr in den Telfer Pfarrkirchen 
(Peter und Paul, Auferstehung, 
Heilig Geist) und in der Emat-
Kapelle abgeholt werden.
Die Christmetten:
Peter und Paul: 24 Uhr
Auferstehungskirche: 23 Uhr
Herz-Jesu-Notkirche: 22 Uhr
Heilig-Geist-Kirche: 22 Uhr
Klosterkirche: 22 Uhr
Außerdem finden um 16 Uhr in 
den drei Pfarrkirchen Kinder-
metten statt.

Friedenslicht
und Metten

Der großteils in Telfs ent-
standene "Tatort" ("Baum der 
Erlösung") wird am 4. Jänner 
2009 um 20.15 Uhr in ORF 2 
und ARD ausgestrahlt. Um 
22 Uhr zeigt ORF 2 eine "Am 
Schauplatz"-Reportage, die 
der Integrationsfrage am Bei-
spiel Telfs nachspürt.

Telfer Tatort im FernsehenBall-Termine
Der Rathaussaal Telfs mel-

det für Jänner 2009 folgende 
Balltermine:
* Samstag, 17. Jänner: Matura-

ball BORG Telfs
* Freitag, 23. Jänner: Matura-

ball HAK Telfs
* Freitag, 30. Jänner: Orches-

terball der Musikschule Telfs

5-Uhr-Tee-Tanz
Am 21. Jänner veranstaltet das 

Seniorenreferat im Tiroler Hof 
in Telfs einen 5-Uhr-Tee-Tanz 
für alle Junggebliebenen. Für 
die Musik sorgt Heini Weber, 
der Eintritt ist frei. Beginn ist 
um 17 Uhr.
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Goldene Hochzeit (1)
Genau 50 Jahre leben die Ehepaare Albert und 
Rosmarie Holzknecht, Roland und Christina 
Prosch, Karl und Jolanthe Nemeth, Josef und 
Paula Mader, Karl und Anna Strigl sowie Hubert 
und Ida Wild zusammen. Bei der Feier im Hotel 
"Hohe Munde" konnten die Eheleute alte Zeiten 
aufleben lassen und ausgiebig plaudern. Zwei 
Paare haben sogar am selben Tag, dem 4.10. 
1958, geheiratet. VBgm. Michael Raffelsberger 
und BH Herbert Hauser gratulierten herzlich.

Bierwirt des Jahres (2)
Bereits zum zweiten Mal erhielt das Restaurant 
Stefan in Bairbach den nicht alltäglichen Titel 
"Bierwirt des Jahres". Über die vom Wirtshaus-
führer "Wo isst Österreich" verliehene Auszeich-
nung freuten sich (v.l.) Herausgeber Klaus Egle, 
Irmgard und Georg Stefan, Stiegl-Eigentümer Dr. 
Heinrich Dieter Kiener und Stiegl-Geschäftsfüh-
rer Robert Schraml.
 

Aktive Krippenbauer (3)
Eindrucksvoll waren auch heuer wieder die Leis-
tungen des Krippenvereins Telfs, die am ersten 
Adventwochenende im Widumsaal bewundert 
werden konnten. Die rührige Organisation um 
Obmann Robert Heiss (Foto) präsentierten 18 
beim diesjährigen Kurs neu gebaute Krippen. 
Seit der Wiederbelebung des Vereins durch 
Robert Heiss vor 26 Jahren haben die Telfer Krip-
peler an die 600 Krippen geschaffen.

Watterturnier (4)
Nach 18 Stunden ging am 7. Dezember gegen 
Mittag das große Preiswatten im Rathaussaal 
zu Ende. Die glücklichen Gewinner, denen der 
Sieg mit 4.800 Euro versüßt wurde, waren der 
Pitztaler Stefan Krabichler (r.) und der Imster 
Norbert Schatz. Aus dem Pitztal kommt auch die 

unterlegene Paarung Gerhard Schuler und Oliver 
Banay, deren zweiter Platz immerhin noch mit 
3.100 Euro belohnt wurde.

Wahl beim TVB (5)
Eine ruhige und konstruktive Vollversammlung 
mit Neuwahlen hielt die Ferienregion tirolmitte 
am 25. November in Telfs ab. Bei der Vorstands-
wahl wurde der bisherige Obmann Michael 
Raffelsberger (M.) im Amt bestätigt. Zu seinen 
Stellvertretern wurden Edwin Kreyer (Silz, l.) und 
Gebhard Schaber (Pettnau) bestimmt.

Grüße und Glocke (6)
Durch die Flüsse Inn und Donau direkt verbun-
den sind die Marktgemeinde Telfs und die Stadt 
Tulcea im rumänischen Donau-Delta. Aus diesem 
Grund überbrachten die beiden Telfer Donau-
Reisenden Hubert Agerer (l.) und Hansjörg Hofer 
(r.) Ioan Uram (M.), einem Vertreter des Bürger-
meisters von Tulcea, die Grüße des Telfer Bür-
germeisters Dr. Stephan Opperer und überreich-
ten ein Telfer Friedensglocken-Modell sowie das 
Friedensglocken-Buch.
 

Die Stimme der Bauern (7)
Telfs hat einen neuen Ortsbauernobmann. Aus 
dem Kreis des neu gewählten Ortsbauernrates 
wurde Hansjörg Oberleitner, vulgo Zillertaler, 
in dieses Amt gewählt. Er folgt damit Anton 
Achammer, vulgo Färber, nach, der die Funkti-
on des Obmann-Stv. bekleidet. Das Foto zeigt (v. 
l.):  Hansjörg Oberleitner, Stefan Kluckner (Jung-
bauern), Johann Stubenböck, Andreas Schatz, 
Elisabeth Föger (Ortsbäuerin), Thomas Scharmer 
und Anton Achammer. Weitere Mitglieder im 
Ortsbauernrat sind: Ing. Christoph Schaffenrath 
(Vertreter der nicht landwirtschaftlichen Berufe) 
Bernhard Thaler (Land- und Forstarbeiterbund)  
und Anton Sterzinger (Pensionistenvertreter).

1

3

4

2

Leute in Telfs - Leute aus Telfs
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